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den kommunistischen und Arbei
terparteien der kapitalistischen 
Länder und der weltweiten F.s- 
bewegung, Schritt für Schritt 
durchgesetzt. Die Hauptauf
gaben dieses Kampfes sind 
folgende: „Erstens: Liquidierung 
der Kriegsherde in Südostasien 
und im Nahen Osten sowie die 
Förderung einer politischen 
Regelung in diesen Gebieten 
auf der Basis der Achtung 
der Rechte der Staaten und Völ
ker, die einer Aggression aus
gesetzt sind; die sofortige und 
entschiedene Abfuhr gegenüber 
allen Aggressionsakten und in
ternationaler Willkür. Zu diesem 
Zweck müssen auch in vollem 
Umfang die Möglichkeiten der 
Organisation der Vereinten Na
tionen genutzt werden; der Ver
zicht auf Gewaltanwendung und 
auf Androhung von Gewaltan
wendung zur Lösung von Streit
fragen muh ein Gesetz des inter
nationalen Lebens werden. Die 
Sowjetunion schlägt ihrerseits 
den Völkern vor, die sich mit 
einem solchen Vorgehen einver
standen erklären, entsprechende 
bilaterale oder regionale Ver
träge abzuschließen. Zweitens: 
auszugehen von der endgültigen 
Anerkennung der im Ergebnis 
des zweiten Weltkrieges entstan
denen territorialen Veränderun
gen in Europa. Eine grund
legende Wende zu Entspannung 
und Frieden auf diesem Konti
nent zu vollziehen. Die Einbe
rufung und den Erfolg einer ge
samteuropäischen Beratung zu 
gewährleisten; alles Notwendige 
für die Gewährleistung der kol
lektiven Sicherheit in Europa zu 
tun. Wir unterstützen die ge
meinsam von den Mitgliedslän
dern des Warschauer Verteidi
gungsvertrages ausgedrückte Be
reitschaft zur gleichzeitigen An
nullierung dieses Vertrages und 
des Nordatlantikpakts oder, als

ersten Schritt, zur Liquidierung 
ihrer militärischen Organisatio
nen. Drittens: der Abschluß von 
Verträgen, die Kern-, chemische 
und bakteriologische Waffen ver
bieten; zu erreichen, daß über
all und von allen die Erprobung 
von Kernwaffen, einschließlich 
der unterirdischen, eingestellt 
wird; die Schaffung von kern
waffenfreien Zonen in verschie
denen Gebieten der Welt zu för
dern; wir sind für die Kernwaf
fenabrüstung aller der Staaten, 
die im Besitz von Kernwaffen 
sind, und für die Einberufung 
einer Konferenz der fünf Atom
mächte - UdSSR, USA, VR China, 
Frankreich und Großbritannien — 
zu diesem Zweck. Viertens: die 
Aktivierung des Kampfes um die 
Einstellung des Wettrüstens aller 
Art. Wir sprechen uns für die 
Einberufung einer Weltkonferenz 
zur Erörterung der Abrüstungs
probleme in ihrem ganzen Um
fang aus; wir sind für die Li
quidierung der ausländischen Mi
litärbasen. Wir treten für die 
Reduzierung der Streitkräfte und 
der Rüstung in den Gebieten ein, 
in denen militärische Konfron
tationen besonders gefährlich 
sind, vor allem in Mitteleuropa; 
wir halten die Ausarbeitung von 
Maßnahmen für zweckmäßig, die 
die Wahrscheinlichkeit eines zu
fälligen Entstehens oder der ab
sichtlichen Herbeiführung von 
militärischen Zwischenfällen und 
deren Auswachsen zu internatio
nalen Krisen und einem Krieg 
vermindern. Die Sowjetunion ist 
bereit, eine vertragliche Abma
chung über die Reduzierung der 
Militärausgaben, in erster Linie 
der großen Staaten, zu treffen. 
Fünftens: die UNO-Beschlüsse
über die Liquidierung der noch 
verbliebenen Kolonialregimes 
müssen völlig in die Tat umge
setzt werden. Erscheinungsfor
men von Rassismus und Apart-


